
Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach
gratuliert ganz herzlich:

Herrn Wilhelm Geyer, Abtsgasse 76
am 31.01. zum 83. Geburtstag
Herrn Manfred Heinrich Schneider, Weingartenstr. 117
am 01.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Artur Schneider, Steingäßle 3
am 01.02. zum 82. Geburtstag
Frau Irmgard Edith Kispert, Leimental 4
am 04.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Josef Huber, Abtsgasse 16
am 05.02. zum 79. Geburtstag

Straßenbauarbeiten
Aufgrund einer Kabelstörung ist in Höhe Franz-Herb-Weg
54 in der Zeit vom 26.01. – 15.02.2010 die Straße halbseitig
gesperrt.

Herzlichen Glückwunsch

die Heimatgemeinde gratuliert
Schwester Scholastika Deck
zur Wiederwahl als Priorin des
Freiburger Priorates der Bene-
diktinerinnen von der heiligen
Lioba.

Seit dem 6. Januar ist Schwes-
ter Scholastika für weitere
sechs Jahre gewählt.
Schwester Scholastika wohnt
im Kloster der Benediktinerin-
nen im Freiburger Stadtteil
Günterstal. Sie war früher Bür-
gerin von Zell-Weierbach.

Willi Wunsch
Ortsverwaltung Zell-Weierbach

Vorankündigung Amerikareise 2010
Zell meets Zell
Das erste Informationstreffen für die geplante Reise nach
Amerika, nach Zell, New Offenburg und Weingarten findet
am Donnerstag, 4. Februar 2010 um 17.30 Uhr im Rathaus
in Zell-Weierbach statt. Eingeladen sind alle, die Lust haben
mitzureisen oder es zumindest erwägen. Geplant ist neben
einem dreitägigen Besuch im amerikanischen Zell, Wein-
garten und St. Genevieve auch eine Rundreise durch die
Rocky Mountains, die der Zell-Weierbacher Helmut Metzler,
der seit langem im den Rocky Mountains lebt, führen wird.

Willi Wunsch
Ortsvorsteher
Zell-Weierbach

Einladung zum Offenburger Narrentag
Samstag, 30. Januar 2010
Programm
10.00 Uhr Öffnung des Narrendorfes mit den

„Albersböscher Guggefetzern“
10.15 Uhr Einzug der Narren und Aufstellung des Hexen-

besens vor dem Rathaus
11.11 Uhr Närrischer „Rathaussturm“

musikalisch umrahmt von der Stadtkapelle
11.45 Uhr Stimmung mit der Guggemusik „Schwellkepf“
12.30 Uhr „Hängen und Fleddern“ eines Prominenten
13.15 Uhr Stimmung mit der Guggemusik „Schrottpäpe-

rer“
14.00 Uhr Großer Kinder- und Narrenumzug mit vielen ori-

ginellen Kindergruppen, über 1 000 Hästrägern
und Musikanten durch die Innenstadt

anschl. Stimmung und Unterhaltung mit der „Stenzer-
gugge“ aus der Schweiz

Rustikales Narrendorf auf dem Rathausplatz mit vielen ku-
linarischen Köstlichkeiten.

Kostenloses Busfahren zum Narrentag und zurück auf allen
fahrplanmäßigen Schlüsselbuslinien.

Narrentag: Teilverlegung des Wochenmarkts
Am Samstag, 30. Januar, findet in der Offenburger Innen-
stadt der 32. Narrentag statt. Aus diesem Grund werden
Teile des Wochenmarkts verlegt. Die Stände, die üblicher-
weise auf dem Fischmarkt und in der Hauptstraße angesie-
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delt sind, werden in die Hauptstraße, nördlich des Neptun-
brunnens, verlegt. Bei den Ständen in der Steinstraße und
auf dem Lindenplatz gibt es keine Veränderung.

Die Hauptstraße ist für jeglichen Verkehr gesperrt.

Fasnachtskostüm selber nähen
Offene Werkstatt Nähen und Stricken
Am Montag, 1. Februar, besteht in der offenen Werkstatt
„Nähen und Stricken“ im Treff im Park die Möglichkeit, unter
Anleitung von Schneidermeisterin Ulrike Spinner ange-
fangene Kostüme rechtzeitig zu Fasnacht fertig zu stellen.
Auch anderweitige Näh- und Strickarbeiten können been-
det, kleine Änderungen ausgeführt oder auch neue Modelle
entworfen und umgesetzt werden.
Durch dieses Angebot soll es auch für den schmaleren
Geldbeutel möglich sein, das Wissen um Stoffe, Schnitt
und Strickmuster zu erweitern oder aufzufrischen.
Die Werkstatt befindet sich im Dachgeschoss des Treffs im
Park, Stegermattstraße 16a. Öffnungszeiten: 15.30 bis 18
Uhr sowie18.30 bis 21 Uhr. Die Kosten betragen vier Euro.
Anmeldung und Info beim Stadtteil- und Familienzentrum
Innenstadt unter Telefon 0781/932286-11.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Informationen für Brenner:
Destillierboden und Dephlegmator –

Funktion und Wirkungsweise
Für Brenner veranstalten das Amt für Landwirtschaft beim
Landratsamt Ortenaukreis und der Verein landwirtschaftli-
cher Fachschulabsolventen Ortenau e. V. am Donnerstag,
5. Februar, um 19.30 Uhr im Amt für Landwirtschaft, Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg, einen Vortrags- und Diskus-
sionsabend. Das Thema lautet „Destillierboden und De-
phlegmator – Funktion und Wirkungsweise“. Es referiert Dr.
Klaus Hagmann, der als Spezialist an der Fachschule in
Offenburg in der Brennerklasse unterrichtet und durch sei-
ne Fachartikel und Bücher bekannt ist. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, bittet das Amt für Landwirtschaft um An-
meldung unter Tel. 0781805 7100 oder per E-Mail an baer-
bel.beha@ortenaukreis.de.

Arbeitszeitersparnis und
Ertragskorrektur im Weinbau

Zu einer Informationsveranstaltung für Weinbauern laden
das Amt für Landwirtschaft und der Verein Landwirtschaft-
licher Fachschulabsolventen Ortenau am Dienstag, 4. Fe-
bruar, um 18 Uhr in die Sulzberghalle nach Sulz ein.

Arno Becker vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
in Neustadt/Rheinland-Pfalz spricht über Möglichkeiten der
Arbeitszeitersparnis in der Rebbewirtschaftung. Aus der
Fragestellung „Kann weniger mehr sein?“ entwickelt der
Referent verschiedene Themenfelder wie rationeller Reb-
schnitt oder den Vollernteeinsatz zur Ertragskorrektur. Im
Anschluss an den Vortrag haben Interessenten die Gele-
genheit, Weine aus verschiedenen Versuchen zur Ertrags-
korrektur zu verkosten.

Fortbildungsangebote für Eltern jetzt unter
www.ortenauer-staerke.info abrufbar

Das Landratsamt Ortenaukreis hat zusammen mit verschie-
denen Anbietern unter www.ortenauer-staerke.info einen
Online-Kalender mit Angeboten zur Elternfortbildung ein-
gerichtet. Das Angebot richtet sich an alle Eltern, insbeson-
dere jedoch an Eltern neugeborener Kinder, die ihre Bil-
dungsgutscheine aus dem Ortenauer STÄRKE-Programm
einlösen möchten. Seit Einführung des Programms erhalten
Eltern Neugeborener über die Gemeinden Bildungsgut-
scheine im Wert von 40 Euro. Der Online-Kalender umfasst
weit über einhundert Bildungsangebote mit Kursen zur Ent-
wicklung von Kindern, Massagekursen, Spiel- und Bewe-
gungskursen für Babys im ersten Lebensjahr wie Kurse des
Prager Eltern-Kind-Programms (PEKIP), Spiel- und Kon-
taktgruppen für Kleinkinder und Eltern, Seminare über Er-
ziehungsfragen und besondere Angebote für Alleinerzie-
hende oder Familien mit Mehrlingen. Für Eltern in besonde-
ren Lebenssituationen gibt es speziell zugeschnittene Kurse
und auf Wunsch auch häusliche Beratung und Unterstüt-
zung.

Neues vom Landtourismus
Alle, die Urlaub auf dem Bauernhof oder auf dem Lande
anbieten, können sich am Donnerstag, 4. Februar, von 14
bis 17 Uhr, im Lehrsaal des Amtes für Landwirtschaft, Prinz-
Eugen- Str. 2, in Offenburg über aktuelle Neuerungen infor-
mieren. Auf Einladung des Amts für Landwirtschaft im
Landratsamt Ortenaukreis stellt Constanze Bröhmer, Ver-
treterin der Landesarbeitsgemeinschaft Urlaub auf dem
Bauernhof in Baden-Württemberg e.V., die seit 1.1.2010
gültigen Klassifizierungskriterien vor und gibt Informationen
rund um das Thema Qualität. Das Amt für Landwirtschaft
bittet um Anmeldung unter Telefon 0781 805 7100.

Perspektiven für den Ackerbau im Rheintal
Die aktuelle Situation der Ackerbaubetriebe im Rheintal und
deren künftige Entwicklungsmöglichkeiten sind Thema ei-
nes Vortrags von Hubert Hugger, Referatsleiter beim Regie-
rungspräsidium Freiburg, am Donnerstag, 4. Februar, um
20 Uhr im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2 in Of-
fenburg. Das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt Or-
tenaukreis lädt alle interessierten Landwirte zu dieser Vor-
tragsveranstaltung ein.
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Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V.

Kreisverband Offenburg
E I N L A D U N G
zur unserer Kreisversammlung laden wir Sie recht herzlich
ein.
Diese findet am Montag, den 01. Februar 2010, 20:00
Uhr, im Gasthaus „Tenne“, (Am Sportplatz 18) in 77704
Oberkirch Zusenhofen, statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bericht des Kreisvorsitzenden
2. Kurzer Geschäftsbericht
3. Betriebliches Risikomanagement bei Versicherungen

(Produkthaftung, Umwelthaftung u. a. Versicherungen)
Referent: Harry Walliser, Agrardienst Baden

4. Aussprache und Diskussion
5. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Fundbüro

1 Kettenanhänger
gefunden vor Weingartenkirche

Heimatgeschichtskreis

Unser Beitrag aus der Ortsgeschichte
Kleindenkmale als Zeitzeugen der

Vergangenheit
So lang es Geschichte über unseren Heimatort gibt, so lan-
ge gibt es hier auch den Weinbau. 1245 waren schon große
Rebanlagen bei Weierbach, Zell, Riedle, Rammersweier
und Fessenbach. Dies Nachweis belegt eine Urkunde aus
der damaligen Zeit von Bischof Berthold I. zu Straßburg, der
einen Zehntstreit zwischen dem Kloster Gengenbach und
der Pfarrkirche zu Offenburg schlichten musste. Aufgrund
der Entscheidung des Bischofs bezog die Pfarrkirche zu
Offenburg den Zehnten aus den Weinbergen von dem Ba-
che Fessenbach bie zum Bache Weierbach, bis Rammers-
weier, Bühl, und bis zur Kinzig. Allerdings waren die Wein-
berge , die dem Kloster Gengenbach gehörten von dieser
Regelung ausgenommen. Dem Kloster Gengenbach, das
an den Anfang des Hasengrundes den Abtshof gestellt hat-
te, gehörten die bevorzugten Rebanlagen von 32 Haufen
(ca.96 Ar) im Eigenbau. Von den Winzern wurden 348 Hau-
fen der Reben im Abts- und Riesenberg im Eigenbau betrie-
ben. Das Kloster lieferte den Winzern lediglich die Stecken,
den Dung und das übrige nötige Material für die Pflege der
Rebanlagen. Als Lohn für die Arbeit im Rebbau erhielten sie
als Ausgleich von drei Ohm Wein zwei Ohm für sich. Die

meisten der Winzer verkauften ihren Anteil an das Kloster
zu Preis des geltenden Weinschlages. Sie erhielten dabei
wenig Geld, dazu aber Mehl und andere Lebensmittel das
sie zum überleben benötigten. So war das Kloster eine
wichtige Stütze der Vorfahren in unserem Burgunderort.
Ein Kleindenkmal das einmalig in unserm Ort ist, ist an dem
Stützbalken des im Jahre 1939 gebauten Winzerkellers an-
gebracht.
Im Jahre 1998 wurde der aus Holz geschnitzte Abt von dem
Künstler M.W. Huber geschaffen. Er erinnert an die jahrhun-
dertlange Anwesenheit der Äbte von Gengenbach auf dem
Gut des Abtshofes, sowie an den edlen Zeller Tropfen, der
seit 1923 in der hiesigen Winzergenossenschaft von den
Kellermeistern ausgebaut und vermarktet wird.

Haben sie noch Bilder aus dem Winzeralltag ( z.B.Arbeiten
in den Reben: Bodenbearbeitung, Reben schneiden, hef-
ten, Bögen machen oder Herbstbilder vor 1960 ? wenn ja,
melden sie sich bitte bei uns im Archiv, Montags ab 19.30Uhr
oder auf dem Rathaus, Danke.
Ein Bild aus dem vergangener Zeit, zeigt uns wie der Ha-
sengrund im Jahre 1940 mit nur einigen wenigen Häusern
bebaut war. Die Zeichnung stammt von Franz Hauser, der
im Hasengrund beheimatet ist.
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Un jetzt ebbis us de Muedersprocheck

Jetzt geht’s dagege!
Fortsetzung Narrengedicht
(vum Helmut Heizmann)

Un de Geischt heißt Narretei;
der, wo alles hilft bewege.
Ganz egal, wasses au sei
–Polit un Klerus- einerlei:

De Narr het ebs dagege.

Frieger war`s bi Fürschde klar,
dass e Narr zum Hofstaat g`hert.
Dät hit mer höre uf de Narr,
wär manchmol manchem ebbis klar-
wär manchmol manches nit verkehrt.

Wo Klugheit sich mit Narrheit paart
un beides helle Ohre trifft,
wurd sicher manches Lehrgeld g`spart,
un wurd vor Unbill gar bewahrt,
will mer dann `s Unheil glatt umschifft

Daß Narr un Kinder d `Wohret sage,
isch alter Weisheit weiser Schluß
`sgilt, wo d`Wohret nit v`rtage,
hän doch kei Rot –sin am v`rtrage;
de Narr weiß, daß des nit sii muß.

Drum kummt mer zu dem Resümee:
De Narregeischt isch`s Elixier
fürs Glück im Lebe –was witt meh?
De muesch`s nu welle – s`duet nit weh;
un d`Narrekapp isch au e Zier!

-ich wünsch Eich alle ä glückselige Fasent-

60 Jahre zurück

Auszüge aus dem AMTLICHEN VEKÜNDIGUNGS-
BLATT der Gemeindeverwaltung Zell-Weierbach vom
28.01.1950
Unter den Amtlichen Bekanntmachungen lesen wir:
1. Grenzabstände von Bäumen und Beerensträu-

chern, sind unbedingt einzuhalten.
2. Weganlage: Am 28.1.1950 findet eine Versamm-

lung der Grundstückseigentümmer von dem Ge-
wann: Käppele, Katzenloch, Bittigrain und Fichten-
buckel bezüglich einer Weganlage

3. Verstärkung der Feuerwehr: Gesucht werden Män-
ner im Alter ab 18 bis 35 Jahren, die unsere Feuer-
wehr als aktives Mitglied unterstützen. Es wird hin-
gewiesen, dass aktive Feuerwehrmänner von der
Feuerschutzabgabe befreit sind. Anmeldung nimmt
das Bürgermeisteramt und der Wehrführer Schaub
entgegen.

4. Verunreinigung der Straßen, Wege und Bäche: Es
wird immer wieder festgestellt, dass Altmaterialien
( alte Eimer, Bleche, Fahrradteile usw.) in Straßen-
gräben und Bäche geworfen werden. Es ist dies
eine große Unsitte und verursacht der Gemeinde
durch Reinigungsarbeiten Kosten. Im Gewann
Fichten befindet sich bereits seit einem Jahr ein
Schuttplatz auf welchem die genannten Gegen-
stände gebracht werden können. Der Schuttplatz
ist mit Hinweisschildern gekennzeichnet.

Vereinsbekanntmachungen.
1. Generalversammlung des Ortsviehversicherungs-

vereins am Sonntag, den 29.1.1950 um 14.00Uhr
im Gasthaus zum Sternen.

2. Gründung einer Ortsgruppe der Heimatvertriebe-
nen: Die Interessegemeinschaft der Heimatvertrie-
benen hält am Sonntag, 29. Jan. um 14.15Uhr im
Schulhaus ihre Gründungsversammlung ab.

3. Verbandsspiel der Fußballmannschaft des Turn-
und Sportvereins: Am Sonntag, den 29.1.d.M. spielt
um 14.30Uhr auf dem hies. Sportplatz die erste
Fußballmannschaft Zell-W. gegen die zweite aus
Gengenbach. Die Einwohnerschaft wird hierzu ein-
geladen.

Und nun der Spruch der Woche:
>>Was es alles gibt, das ich nicht brauche<<

(Sokrates)

Aus der Schule

Förderung durch den Europäischen Sozial-
fonds Baden-Württemberg

Die Volkshochschule Offenburg hat für ihre Teilnehmer/in-
nen den Antrag für viele Kurse im Bereich der Beruflichen
Bildung gestellt. Gefördert werden verschiedene EDV-Kur-
se oder Kurse im kaufmännischen Bereich z.B. Buchhal-
tung.

Folgende Kursteilnehmende können die Förderung in
Anspruch nehmen:
* Beschäftigte, die in kleinen und mittleren Unternehmen

mit bis zu 250 Mitarbeitern tätig sind, wobei entweder der
Beschäftigungsort oder der Wohnort der Teilnehmenden
in Baden-Württemberg liegen muss.

* Unternehmerinnen und Unternehmer, Freiberufler sowie
Existenzgründerinnen und Existenzgründer in Baden-
Württemberg

* Gründungswillige, die in Baden-Württemberg wohnhaft
sind

* Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger, die in Ba-
den-Württemberg wohnhaft sind

Der Zuschuss wird gewährt als Projektförderung in
Form einer Anteilsfinanzierung in Höhe von
* 30 % der zuschussfähigen Teilnahmegebühren bzw.
* 50 % der zuschussfähigen Teilnahmegebühren für Teil-

nehmende, die im Laufe des Kurses das 50. Lebensjahr
vollenden.

Die Gewährung des Zuschusses ist vorbehaltlich einer po-
sitiven Zusage der jeweiligen Kursförderung.

Sollten Sie sich für einen Kurs in der Volkshochschule inter-
essieren, fragen Sie nach, ob Sie diese ESF Förderung er-
halten können.

Eine fachliche Weiterbildung ist für Sie beruflich interes-
sant? Nutzen Sie die Gelegenheit um dafür finanzielle Un-
terstützung zu erhalten.

Weitere Informationen bei:
Barbara Haiden, Anmeldebüro im i-Punkt Kulturforum
VHS Offenburg, Weingartenstr. 34b
Tel 0781/9364214, Fax 0781/9364212
barbara.haiden@vhs-offenburg.de

Bürozeiten: Mo - Do, 14 - 17 Uhr, Fr, 09 -13 Uhr
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Gewerbe Akademie Offenburg
Fundiertes Wissen für die Bürokommunikation
Die Fortbildung zur Assistent/in Personalwesen, Modul 1 -
Entgeltabrechnung / Grundkurs wird noch einmal verscho-
ben und beginnt jetzt am 22. Februar. Der Unterricht findet
immer am Montag und Donnerstag von 8:30 bis 11:45 Uhr
statt. An Inhalten geht es um Windows Desktop, Explorer,
Ordnungsstrukturen, Systemsteuerung wie Programmin-
stallation oder Konfiguration. Dieser Kurs kann mit bis zu 50
Prozent aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds geför-
dert werden.

Vorbereitung auf die Gesellenprüfung Friseur
Eine Vorbereitung auf die Gesellenprüfung im Friseurhand-
werk - Modul 1 für Schnitttechniken bietet die Gewerbe
Akademie in Appenweier am 31. Januar und 1. Februar
ganztags an. Es geht um den klassischen Damenhaar-
schnitt, individuell abgestimmt auf das eigene Prüfungsmo-
dell sowie den klassischen Herrenhaarschnitt (Façon) mit
Föhnfrisur, abgestimmt auf die Prüfungsbestimmungen,
Kopfmassage nach Alcina, Haar- und Kopfhautdiagnose,
situatives Fachgespräch und das Erarbeiten der Prüfungs-
mappe. Zielgruppe sind die Auszubildenden des zweiten
Lehrjahrs, die an Teil eins der Gesellenprüfung teilnehmen.
Weitere Auskünfte zu allen Seminaren erteilt die Gewerbe
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 116.

IHK-BildungsZentrum Offenburg
Geprüfte/r Handelsfachwirt/in
Über die Weiterbildung zur/zum Geprüfte/n Handelsfach-
wirt/in können sich Interessierte am 3. Februar 2010 im
IHK-BildungsZentrum Offenburg informieren. Beginn der
Veranstaltung ist um 17:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos
und unverbindlich.

Der Lehrgang startet am 5. März 2010 in Offenburg, dauert
ca. 18 Monate und umfasst u. a. die Inhalte Unternehmens-
führung und -steuerung, Handelsmarketing, Führung und
Personalmanagement, Volkswirtschaft für die Handelspra-
xis, Beschaffung und Logistik.
Handelsfachwirte gelten als berufserfahrene Branchenspe-
zialisten, die das Verständnis für betriebliche Zusammen-
hänge und gesamtwirtschaftliche Abhängigkeiten in einem
Handelsunternehmen haben und damit auch Führungsauf-
gaben übernehmen können.

Für diese Weiterbildung kann Meister-BaföG beantragt
werden.

Informationen zu diesen und weiteren Angeboten des IHK-
BildungsZentrums können auf der Homepage www.ihk-bz.de
abgerufen werden.

Beratung und Information:
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein GmbH Service-
team Offenburg Tel. 0 781 92 03 - 222
info@ihk-bz.de, www.ihk-bz.de

„Business-Club CE-Kennzeichnung“
am 10. Februar 2010 in Freiburg

Der Business-Club des Enterprise Europe Network der IHK
Südlicher Oberrhein ist eine offene Kontaktplattform für Un-
ternehmensvertreter, die sich zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch über alle Fragen der CE-Kennzeichnung

treffen und ihre Erfahrungen und Kenntnisse austauschen
bzw. diskutieren wollen. Der Business-Club trifft sich jähr-
lich zwei bis drei Mal. Dabei steht im Regelfall ein zentrales
Thema im Mittelpunkt. Daneben gibt es ausreichend Zeit für
Kontakte und einen informellen Gedankenaustausch.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 10. Februar 2010
um 14:00 Uhr in Freiburg statt. Thema ist „Das Gesetz über
die elektromagnetische Verträglichkeit (EMVG), Erfahrun-
gen der Marktaufsicht“. Referent ist Herr Dipl.-Ing. Richard
Rastetter von der Bundesnetzagentur, Außenstelle Karlsru-
he. Herr Rastetter wird einen Einblick in die Arbeit der Bun-
desnetzagentur geben und über die Rechte und Pflichten
aus dem EMVG für Hersteller und Importeure berichten.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich.

Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr,
Christine Richmann, Tel.: 07821/2703-692, Fax: 07821/
2703-4692, E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

Fachschule für Elektrotechnik
(Technikerschule) in Lahr

Qualifizierung zum/r Staatlich geprüften Techniker/in
Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen mit
mindestens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem
Gebiet der Elektrotechnik bieten wir mit der Fachschule für
Elektrotechnik eine Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in
der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem erfolgreichen
Abschluss erwerben Sie auch gleichzeitig die Fachhoch-
schulreife.
Durch ein attraktives Profil mit den Themenschwerpunkten
Automatisierungstechnik und Antriebstechnik (Automation
& Drive) sowie Technische Informatik und industrielle Kom-
munikation können Sie dieses Ziel in zwei Jahren Vollzeit
erreichen.
Beginn ist der 14. September 2010.
Am 25. Februar 2010 findet in unserer Außenstelle ein In-
formationsabend statt. Beginn ist um 19:00 Uhr, Martin-
Luther-Str. 24, 77933 Lahr.
Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen
Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821/9046-
0 oder /9169-0 bzw. www.gs-lahr.de

Mädchengymnasium u. Mädchenrealschule
U. Lb. Frau, 77652 Offenburg, Lange Str. 9

Für Eltern von Schülerinnen, die in diesem Schuljahr eine
weiterführende Schule besuchen wollen, bieten wir folgen-
de Informationsveranstaltungen an:

Informationsabend Realschule für Eltern
am Dienstag, 23. Februar 2010, 19.00 Uhr

Informationsabend Gymnasium für Eltern
am Mittwoch, 24. Februar 2010, 19.00 Uhr
* Zusatztermin bei Interesse für die Sprachkombination
Englisch/Latein am Mittwoch, 17.03.2010, 19.30 Uhr

Eltern und Schülerinnen laden wir herzlich ein zum
Tag der offenen Tür (Gymnasium und Realschule)
am Samstag, 06. März 2010, 09.30 – 14.30 Uhr
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(Schulleiter-Info, Kontakte mit den Lehrerinnen und Leh-
rern, Kennenlernen der Räume und Schulfächer, Teilnahme
an zahlreichen Aktivitäten, Schwimmen im hauseigenen
Schwimmbad, Tanzdarbietungen, Verpflegung ... )
Parkmöglichkeiten gibt es in den umliegenden Parkhäu-
sern.

Anmeldetermine für das Mädchengymnasium und die
Mädchenrealschule:
Dienstag, 23.03.2010 und Mittwoch, 24.03.2010, 8.00 –
12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Für Beratungsgespräche stehen wir im Vorfeld der Anmel-
dung gerne zur Verfügung.

Auskunft erteilt die Leitung der Klosterschulen Unserer Lie-
ben Frau, Offenburg, Lange Str. 9, Tel.: 0781/91916-6000
Gymn. und 0781/91916-6123 RS

Apotheken-Bereitschaft

Fr 29.01. Süd-Apotheke Offenburg-Albersbösch,
Heimburg-str. 1

Sa 30.01. Löwen-Apotheke Offenburg, Wilhelmstr. 9
So 31.01. Marien-Apotheke Schutterwald, Hauptstr. 72
Mo 01.02. Apotheke Zunsweier Offenburg-Zunsweier,

Am Kirchberg
Die 02.02. Johannis-Apotheke Offenburg, Am Schillerplatz
Mi 03.02. Weingarten-Apotheke Offenburg, Moltkestr. 50
Do 04.02. Laurentius-Apotheke Offenburg-Bohlsbach,

Bachstr. 1
Fr 05.02. Hirsch-Apotheke Offenburg, Am Fischmarkt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notfalldienst Offenburg, Stadtteile,
Tag und Nacht

☎ 0 18 05/19 29 24 60

Notruf Rettungsdienst/Notarzt: ☎ 112

Vereine

LandFrauenVerein-Offenburg /
Land, Hohberg, Schutterwald

Dringend vormerken:
Am Donnerstag, den 18.02.10 findet um 19.00 Uhr im Kol-
pingsheim in Zell-Weierbach derBastelabend
„Schmuck selber basteln“
unter Anleitung von Claudia Rauer statt.

Bitte Anmeldung spätestens bis 07.02.2010 bei Inge Mün-
chenbach, Tel. 42452. Die Referentin muss die Materialien
bestellen und das dauert einige Zeit. Spätere Anmeldungen
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Zeller Narrenzunft e.V.
Stadtfasnacht in Offenburg
Samstag, 30.01.2010
Offenburger Narrentag,
14.30 Uhr Umzug.
Aufstellung ist in der Gustav-Ree-Anlage

Reblandtreffen in Fessenbach
Samstag, 30.01.
18.00 Uhr Narrenbaumstellen am Bachus
20.00 Uhr Reblandbrauchtumsabend in Fessenbach
Sonntag, 31.01.
14.00 Uhr Reblandumzug in Fessenbach

Narrenblatt-Verkauf
Ab Montag, den 01. Februar 2010 werden unsere Akti-
ven das Narrenblatt 2010 zum Preis von 2,00 Euro an den
Haustüren verkaufen.

Z S D S
Zellweierbach sucht den Superstar !!!!!!!!!
alle Kinder und Jugendliche sind aufgerufen an unserem
Kindernachmittag dem 14.02.2010 (Fasnachtssonntag) auf
der Bühne Ihr Talent zu präsentieren.
Anmeldungen ab sofort unter folgender Telefonnummer
oder Email-Adresse: Heike Wäidle, 0177/9250149 oder
badner-land@web.de
Christine Brischle, 0152 / 08934249 oder
christine.brischle@web.de

Schiebefier
Am Samstag, 13. Februar 2010, werden wir ab 9.00 Uhr,
mit dem Aufsetzten des Schiebefiers am Schiebebuckel
beginnen. Wir bitten die Bevölkerung uns wenn möglich
erst dann das Holz anzufahren, damit wir nicht alles mehr-
mals umsetzen müssen.
Vielen Dank.
Gleichzeitig laden wir natürlich die gesamte Bevölkerung
schon jetzt recht herzlich zum Schiebefier am Fasnachts-
sonntag ein. Beginn ist für die Auswärtigen um 19.00 Uhr
und für die Zeller „ nochem Betzittlitte "!
ZELLER NARRENZUNFT e.V.

TV ZELL-WEIERBACH e.V. 1904
Hiermit laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein zu unserer
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 29.01.2010 um
20:00 Uhr in der Riedler Turnhalle.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Protokoll des Schriftführers
5. Übungsleiterberichte
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassenwartes
9. Aussprache über die Berichte
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Ehrung verdienter Mitglieder
12. Wahl eines Wahlvorstandes
13. Neuwahl des gesamten Vorstandes
14. Wünsche und Anträge

Mitfahrgelegenheit ab 19:30 Uhr an der Zeller Brugg!
Wir würden uns über zahlreichen Besuch freuen!
Die Vorstandschaft
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FV Zell-Weierbach
Fußballjugend mit WM-Camp beim Reblandtreffen
Die Jugendabteilung des FV Zell-Weierbach wird sich mit
einem Getränke- und Essensstand am Reblandtreffen in
Fessenbach beteiligen.
Unter dem Motto "WM 2010" schlagen wir unser WM-Camp
am Sonntagmorgen ab 11.00 Uhr direkt an der Umzugs-
strecke neben dem Hotel Traube an der Einmündung Am
Winzerkeller/Fessenbacher Straße auf.
Im WM-Camp servieren wir die närrischen Spezialität Kes-
selfleisch, aber auch die Klassiker: Bratwurst, Curry-Wurst
und Merquez stehen auf der Speisekarte.
Mit dem Offenburger Glühwein der WG Zell-Weierbach
können Sie gut gewärmt das närrische Treiben direkt an der
Umzugsstrecke verfolgen. Natürlich bieten wir Ihnen in un-
serem Camp auch sämtliche anderen alkoholischen und
alkoholfreien Getränke an.
Auf Ihren Besuch freut sich die Jugendabteilung des FV
Zell-Weierbach.
Die Jugendleitung

Wieder Training
Mit dem Auswärtsspiel in Durbach startet der FV Zell-Wei-
erbach am 21. März in die Punkterunde. Damit die Mann-
schaft zu diesem Zeitpunkt fit ist, beginnt bereits am 3.
Februar das Training Insgesamt acht Vorbereitungsspiele
werden ausgetragen. Der Auftatkt ist am 13.2. um 14.30
beim FV Altenheim. Das erste Heimspiel in der Vorberei-
tung steigt am Mittwoch den 24. Februar um 19.15 Uhr
gegen Kork.

Hundesportverein Zell-Weierbach e.V.
Arbeitseinsatz - Kein Training am Samstag 30.01.2010
Am kommenden Samstag fällt das Training wegen eines
Arbeitseinsatzes aus.
Wegen des Aufbaus für das Reblandtreffen brauchen wir
alle Helfer für Vorbereitungs- und Aufbauarbeiten ab 9.00
Uhr. Weitere Helfer sind gerne willkommen!

Vereinsheim am Sonntag 31.01.2010 ganztägig geöffnet
Während des Reblandtreffens ist unser Vereinsheim ab
10.00 Uhr ganztägig geöffnet und bewirtet. Zwei weitere
Zelte des HSV mit Bewirtung während des Reblandtreffens
stehen an der Ecke Schwarzwäldele/Laulesgarten an der
Aufstellungsstrecke des Umzugs und in der Fessenbacher-
straße.

Vorankündigung - Obedience Schulung im Vereinsheim
Am Sonntag 07.02.2010 findet im Vereinsheim ab 9.00 Uhr
eine Schulung des SWHV zum Thema Obedience statt. Wir
bitten um Beachtung. Interessierte Mitglieder können noch
teilnehmen. Bitte beim Vorstand unter 0781-9483629 melden.

Hund abzugeben von älterem Mitglied
Eines unserer älteren Mitglieder will aus gesundheitlichen
Gründen seinen Hund in gute Hände abgeben. Es handelt
sich um eine sehr schöne schwarze Labrador-Berner Sen-
nenhund Mischlingshündin. Sie ist 17 Monate alt und sehr
lebhaft, aber auch sehr gelehrig. Die Hündin ist nicht für
Anfänger geeignet, nur für erfahrene Hundehalter. Die Ab-
gabe erfolgt gegen Schutzgebühr. Interessenten melden
sich bitte unter Telefon 0781-33400.
Der Vorstand

Kolpingsfamilie Zell-Weierbach/Bildungswerk
Die Auswirkungen der Klimaveränderung sind überall er-
sichtlich und deren Entgegenwirken wird international dis-

kutiert (Koppenhagener Abkommen) Sintflutartige Regen-
fälle und auch längere Trockenheit bilden Gefahren für un-
sere Bäche, Flüssen und das Grundwasser.
Die Kolpingsfamilie Zell-Weierbach und das Bildungswerk
der Pfarrgemeinde, laden am Donnerstag 04.02.2010
19:30 Uhr zu einem Vortrag über das Thema " Die Auswir-
kungen der Klimaveränderung auf die heimischen Gewäs-
ser " in das Pfarrzentrum ein. Es berichtet Herrn Hennegriff
Referent aus der Landesanstalt für Umweltschutz Baden
Württemberg in Karlsruhe. Der Eintritt ist frei..

Voranzeige: Altpapiersammlung am 13.3.2010

Besichtigung des Offenburger Tagesblatt am 16.3.2010
19:00 Uhr

Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach
Waldspeckessen
Der Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach lädt am Sonn-
tag, den 31. Januar 2010 zu seinem tradtionellen Wald-
speckessen im und am Vereinsheim (Walensteinhütte) am
Riedle-Waldparkplatz in Zell-weierbach ab 14 Uhr ein. Ver-
bringen Sie ein paar schöne Stunden bei uns. Gäste sind
herzlich willkommen.

Wanderung bei Schutterwald
Am Sonntag, den 7. Februar 2010 wandert der Schwarz-
waldverein e.V. Zell-Weierbach unter Schutterwälder Füh-
rung am Biotop vorbei zur renaturierten Schutter. Die Wan-
derzeit der leichten Wanderung dauert ca. 3,5 Stunden. (10
km) Unterwegs stärken sich die Wanderer mit dem Ruck-
sackvesper. Zum Abschluss ist eine Einkehr vorgesehen.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Parkplatz an der Abts-
berghalle zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bis Freitag, den 5. Februar 2010, 18 Uhr unbe-
dingt erforderlich bei Bernd Zimper Telefon 0781/36784.
Gäste sind herzlich willkommen.

Narrenzunft Rebknörpli e.V.
29. Reblandzunft-Treffen am 30. u. 31. Januar 2010 in
Fessenbach
Am Wochenende 30. und 31. Januar 2010 findet in Fessen-
bach das 29. Reblandzunft-Treffen statt.
Wir beginnen am Samstag, 30. Januar 2010 um 18.00 Uhr
mit dem Narrenbaum stellen am Bacchus durch die Fasent-
Gemeinschaft Freies Montenegro Käfersberg und der Nar-
renzunft Dingeli-Spättle Ortenberg.
Nach dem großen Spektakel ist in den Zelten Narrentreiben
für jung und alt. Auch die Feuerwehr öffnet die Straußwirt-
schaft und bietet Stimmung in uriger Atmosphäre. Im Zelt
der Schlagerfreunde auf dem Parkplatz der Reblandhalle
kann man bei Schlagern der 70er und 80er Jahre abtanzen.
Im großen Zelt des Musikvereins auf dem Schulhof steigt
eine große Narrenparty.
Ab 20.00 Uhr beginnt in der Reblandhalle der Brauchtums-
abend der Reblandzünfte. Alle 6 Reblandzünfte gestalten
ein tolles, buntes Programm wobei so manche Begeben-
heiten aus dem Rebland ans Tageslicht kommen. Anschlie-
ßend ist Tanz und Stimmung mit Life Musik, natürlich ist
auch die Bar geöffnet.

Am Sonntag, 31. Januar 2010 werden bereits ab 11 Uhr die
Straußwirtschaften, Zelte und die Gastronomie wieder öff-
nen und für das leibliche Wohl sorgen. Der große Umzug mit
über 60 Gruppen beginnt um 14.00 Uhr.
Anschließend Narrentreiben in der Reblandhalle, den Zelten
und Straußwirtschaften und der Gastronomie.
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Zu diesen Veranstaltungen laden wir die Einwohner von
Zell-Weierbach schon heute herzlich ein.
Auch in diesem Jahr haben wir am Sonntag, 31.01.2010 ab
10.51 Uhr einen Pendelbusdienst eingerichtet.
Nutzen Sie diese Möglichkeit. Bitte beachten sie hierzu
auch unseren Anhang mit den genauen Fahrzeiten.

29. Reblandzunft-Treffen am 31. Januar 2010
in Fessenbach
Achtung - Fahrplanänderung!!!

Rebland-Buspendeldienst zum Reblandtreffen
am 31. Januar 2010
Die Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach richtet in Zusam-
menarbeit mit der RVS-SüdwestBus einen Buspendeldienst
zum Reblandtreffen in Fessenbach ein.
Sie haben die Möglichkeit am Sonntag zu den unten ange-
gebenen Zeiten nach Fessenbach zu fahren.
Die Fahrtroute geht von Durbach über Ebersweier, Ram-
mersweier, Zell-Weierbach, Offenburg-Oststadt nach Fes-
senbach.
Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene € 2,- und für Kinder
von 6 - 14 Jahre € 1,--.
Ankunft und Abfahrt ist immer an der Reblandhalle.

Nutzen Sie diese einmalige Möglichkeit:
- Sie haben keine Parkprobleme
- Sie können ein Gläschen mehr trinken
- Sie schonen die Umwelt

Kommen Sie am Sonntag frühzeitig zum Reblandtreffen,
die Fessenbacher Vereine öffnen Ihre Straußwirtschaften ab
11.00 Uhr und bieten tolle Spezialitäten.

Sonderfahrplan für Sonntag, den 31.1.2010
Reblandtreffen in Fessenbach
Fahrstrecke Durbach - Fessenbach
Durbach Rebstock
10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30
Durbach Heimbach
10:31 11:01 11:31 12:01 12:31 13:01 13:31
Durbach Kindergarten
10:32 11:02 11:32 12:02 12:32 13:02 13:32
Durbach Rathaus
10:33 11:03 11:33 12:03 12:33 13:03 13:33
Durbach Tennisplatz
10:34 11:04 11:34 12:04 12:34 13:04 13:34
Durbach Alm
10:36 11:06 11:36 12:06 12:36 13:06 13:36
Durbach Unterweiler
10:37 11:07 11:37 12:07 12:37 13:07 13:37
Ebersweier Stöcken
10:38 11:08 11:38 12:08 12:38 13:08 13:38
Ebersweier Krone
10:40 11:10 11:40 12:10 12:40 13:10 13:40
Rammersweier Fuchshalde
10:46 11:16 11:46 12:16 12:46 13:16 13:46
Rammersweier Schellenberggasse
10:47 11:17 11:47 12:17 12:47 13:17 13:47
Rammersweier Festhalle
10:48 11:18 11:48 12:18 12:48 13:18 13:48
Rammersweier Rathaus
10:49 11:19 11:49 12:19 12:49 13:19 13:49
Rammersweier Grundmattstraße
10:50 11:20 11:50 12:20 12:50 13:20 13:50
Zell-Weierbach Abtsberghalle
10:51 11:21 11:51 12:21 12:51 13:21 13:51
Zell-Weierbach Sparkasse
10:52 11:22 11:52 12:22 12:52 13:22 13:52

Zell-Weierbach Kirchgasse
10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53
Offenburg Hölderlinstraße
10:55 11:25 11:55 12:25 12:55 13:25 13:55
Fessenbach Festhalle
11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00

Fahrstrecke Fessenbach - Durbach
Fessenbach Festhalle
16:30 16:45 17:30 18:00 18:30 19:00 19:30
20:00
Offenburg Grimmelshausenstraße
16:35 16:50 17:35 18:05 18:35 19:05 19:35
20:05
Zell-Weierbach Kirchgasse
16:36 16:51 17:36 18:06 18:36 19:06 19:36
20:06
Zell-Weierbach Sparkasse
16:37 16:52 17:37 18:07 18:37 19:07 19:37
20:07
Zell-Weierbach Abtsberghalle
16:38 16:53 17:38 18:08 18:38 19:08 19:38
20:08
Rammersweier Grundmattstraße
16:39 16:54 17:39 18:09 18:39 19:09 19:39
20:09
Rammersweier Rathaus
16:40 16:55 17:40 18:10 18:40 19:10 19:40
20:10
Rammersweier Festhalle
16:41 16:56 17:41 18:11 18:41 19:11 19:41
20:11
Rammersweier Schellenberggasse
16:42 16:57 17:42 18:12 18:42 19:12 19:42
20:12
Rammersweier Fuchshalde
16:43 16:58 17:43 18:13 18:43 19:13 19:43
20:13
Ebersweier Krone
16:49 17:04 17:49 18:19 18:49 19:19 19:49
20:19
Ebersweier Stöcken
16:50 17:05 17:50 18:20 18:50 19:20 19:50
20:20
Durbach Unterweiler
16:51 17:06 17:51 18:21 18:51 19:21 19:51
20:21
Durbach Mutter-Kind-Klinik
16:52 17:07 17:52 18:22 18:52 19:22 19:52
20:22
Durbach Alm
16:53 17:08 17:53 18:23 18:53 19:23 19:53
20:23
Durbach Tennisplatz
16:54 17:09 17:54 18:24 18:54 19:24 19:54
20:24
Durbach Rathaus
16:55 17:10 17:55 18:25 18:55 19:25 19:55
20:25
Durbach Kindergarten
16:56 17:11 17:56 18:26 18:56 19:26 19:56
20:26
Durbach Heimbach
16:57 17:12 17:57 18:27 18:57 19:27 19:57
20:27
Durbach Rebstock
16:58 17:13 17:58 18:28 18:58 19:28 19:58
20:28
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Kindergärten Zunsweier
Voranzeige
Liebe Eltern, Großeltern & Kinder! Es ist wieder soweit. Am
Samstag, den 27. Februar 2010 von 10.00- 12.00 Uhr ver-
anstaltet der Elternbeirat der Kindergärten aus Zunsweier
seinen traditionellen Flohmarkt „Rund ums Kind“ in der
Festhalle Zunsweier. Das Angebot reicht von Baby- und
Kinderkleidung, Spielzeug für alle Altersstufen bis Kleinmö-
bel, Kinderwagen und Fahrzeuge wie Schubsautos und
Fahrräder. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, u. a. mit reich-
lich selbstgebackenen Kuchen & Waffeln (auch zum Mit-
nehmen) und für die Kinder ist wieder eine Malecke einge-
richtet.
Tischreservierungen nimmt Frau Viviani unter der Tel. 0781/
36621 ab sofort entgegen. Die Tischmiete beträgt 5,00 Eu-
ro und ein selbstgebackener Kuchen oder 10,00 Euro ohne
Kuchen.
Der Erlös aus den Tischgebühren und der Bewirtung kommt
den Kindern der Kindergärten zugute.

Schwarzwaldverein Offenburg
Der neue Wanderplan für 2010 ist da !
Liebe Leserin, lieber Leser!
Der neue Wanderplan für 2010 ist da!
Vom Jan. - Dez. werden genau 88 Aktivität i.W. achtund-
achtzig, plus Skilanglauf im Febr. - März angeboten; ab
März folgt ein Nordic Walking-Kurs... Sicherlich finden Sie
auch einige Wanderungen, die Sie interessieren könn-
ten....
Denn Sie wissen ja, wandern und bewegen dient der Ge-
sundheit....
Kommen und wandern Sie - ganz unverbindlich - mit uns;
Sie werden eine freundliche und gleichgesinnte Kamerad-
schaft entdecken und vorfinden.

Fordern Sie den neuen Wanderplan 2010 an, den Sie
kostenlos bei Horst Killius (Tel. 9707395) erhalten kön-
nen.

Schlachtfest des FVE
Am kommenden Samstag, 30. Jan. 10, findet beim FV
Ebersweier wieder ein Fleisch- und Wurstverkauf statt und
ab 12.00 Uhr wird im Sporthaus frisches Kesselfleisch zum
Erwerb und Verzehr vor Ort angeboten.
FV Ebersweier

Narrenzunft "Wolfonia" informiert
Schneckefest
Datum: Schmutziger Donnerstag 11.02.2010
Uhrzeit: Beginn: 19:59
Beschreibung:
Frauenfasent bei der Narrenzunft Wolfonia in der Festhalle
in Offenburg Rammersweier.
Die von Jahr zu Jahr beliebtere Frauenfasent findet dieses
Mal unter dem Motto „gut beHütet statt.
Der originellste Hut, sowie die größte Frauengruppe be-
kommen einen Preis. Gewinnen Sie z.Bsp. eine tierische
Traumreise. Für die passende Partymusik sorgen Gregor u.
Bernie von der Band Partykracher. Dieses Jahr wieder mit
dabei - Frauenpower pur die Wiebergugge Ramba-Zamba
Teningen.
Karten können reserviert werden unter heidrun.pinnow@
gmx.de, oder Handy Nr. 0170/8074751

Wolfonia-Nacht
Datum: Fasend - Samstag 13.02.2010
Uhrzeit: Beginn: 19:59
Beschreibung:
Zunftabend der Narrenzunft Wolfonia in der Festhall in
Offenburg Rammersweier mit tollem Progamm für Jung
und Alt. Musikalische Unterhaltung mit den Offeburger
Schwellkepf, Schrottpäperer Zell-Weierbach, Schorlewag-
gis Hohberg, Bach-Schalmeien Rötenbach und dem Duo
„OnTop".
Karten können reserviert werden unter
zunftgeselle@nz-wolfonia.de oder Handy Nr. 0171/7536732

Wolfs- und Zigeunerlager
Datum: Fasend Sonntag 14.02.2010
Uhrzeit: Beginn: 11:11
Ende: ca. 19:00
Beschreibung:
Unterhaltungsprogramm mit Schlemmermeile in und um
die Festhalle. Traditionelles Wolfs- und Zigeunerlager in
und um die Festhalle in OG-Rammersweier. Musikalische
Unterhaltung durch den Musikverein Rammersweier, an-
schließend Tanz, Stimmung und Unterhaltung mit dem Al-
leinunterhalter Ralf Ehrhardt.
In unserer Schlemmermeile können Sie sich kulinarisch
verwöhnen lassen. Tolles Programm für Kinder.

Die Narrenzunft Wolfonia freut sich auf Ihren Besuch.

1. Bohlsbacher Rathaus-Fasent
Narrenzunft Krabbenaze 1975 e.V.
6. Februar 2010, ab 19.11 Uhr im Rathaus
Hängen und Fleddern im Rathaushof
Tanz im Narrenkeller mit dem Duo Summerwine und närri-
schem Programm
Bar im Rittersaal
Karaoke-Bar im Rathausflur
Raucherzelt im Rathaushof

Fressgass in Windschläg
Am Fasnachtssonntag um 11.11 Uhr öffnet in Windschläg
die Fressgass ihre Pforten. Neben Spiel, Spaß und Unter-
haltung erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an Speisen
und Getränken. Ortsverwaltung und Windschläger Vereine
laden Sie zu einem Besuch herzlich ein. Um 11.30 Uhr star-
tet beim Gasthaus Schwanen wieder ein Kinderumzug.

Flohmarkt des Fessenbacher
Kindergartens in der Reblandhalle

Am Samstag, den 13. März 2010, von 14.00 -16.00 Uhr
(Hallenöffnung für Verkäufer ab 13.00 Uhr) veranstaltet der
Kindergarten Fessenbach einen Flohmarkt „Rund ums
Kind“.
Tischreservierungen sind noch möglich unter Telefon 0781 /
948 6498 gegen einen Kostenbeitrag von 5,-- €/pro Tisch
sowie einen leckeren selbst gebackenen Kuchen.

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg gegr.1965
Fasenteröffnung mit tollem närrischen Programm
Am Samstag 6.2.2010 wollen wir Sie herzlichst zu unserer
Ortenberger Fasenteröffnung mit närrischem Programm ab
20 Uhr in die Schlossberghalle einladen.
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Wir haben wieder ein tolles Programm unter dem Motto :
Stars us aller Welt – treffe sich unterm Narrezelt ! für Sie
vorbereitet.
Des weiteren sorgen die original Rebbstibberer und Peter
Rusmich für Fasentstimmung.
Vergessen Sie für ein paar Stunden den Alltags-Stress und
genießen Sie ein abwechslungsreiches, närrisches Pro-
gramm für Jung und Alt!

Frauen-und Mädchengesundheitszentrum
Offenburg e.V.

Vortrag Endometriose
Im frauen-und mädchengesundheitszentrum (fmgz), Offen-
burg, Hindenburgstraße 28 findet am 28.1.10, 19.30 Uhr ein
Vortrag über Endometriose statt. Endometriose ist eine der
häufigsten gynäkologischen Erkrankungen, die oft erst
nach Jahren voller Beschwerden festgestellt wird. Frauen
können sich informieren, was sie für sich tun können, damit
es ihnen mit dieser chronischen Erkrankung besser geht.
Anmeldung und Information bei der Referentin: Tel. 07844-
2068

Mit „Praline - Frauenvernetzung mit Genuss“ bietet das
Frauen-und Mädchengesundheitszentrum Offenburg (fmgz)
in regelmäßiger Folge:
- Frauentreffen mit gemeinsamem Büffet
- als Ort für Austausch und Vernetzung.
Alle 6-8 Wochen treffen sich Frauen und Unternehmerinnen
aus dem Gesundheitsbereich, um sich kennen zu lernen,
Erfahrungen aus zu tauschen, gemeinsam neue Ideen zu
entwickeln und den Abend bei feinen Speisen zu genie-
ßen.
Jede bringt bitte etwas mit für das Büffet - am besten Fin-
gerfood!
Herzliche Einladung zu „Praline 6“!
Wann? Freitag 29.1.2010 19.00 Uhr
Wo? Frauen-und Mädchengesundheitszentrum Offenburg
e.V., fmgz , Hindenburgstr. 28, Offenburg
Vorherige Anmeldung gerne unter Tel. 0781 – 919 48 27

CJD Jugenddorf Offenburg lädt ein
zum ersten Polit-Café:

Jugendliche diskutieren über den Klimawandel
Unter dem Motto „Klimawandel und andere weltweite Be-
drohungen: Was können wir vor Ort bewirken?“ startet am
Mittwoch, 3. Februar 2010 das erste Polit-Café im CJD
Jugenddorf Offenburg. Gast bei dieser Veranstaltung wird
Oberbürgermeisterin Edith Schreiner sein. Das Polit-Café
beginnt um 18:00 Uhr in der Cafeteria des Begegnungshau-
ses im Jugenddorf (Zähringer Straße 42-59, Offenburg) und
ist auch offen für alle externen Interessenten.

Mit dem Polit-Café sollen die jungen Menschen ab sofort
gezielt an politische Themen herangeführt werden. Zugleich
werden direkte Begegnungen sowie der Austausch mit Per-
sönlichkeiten des öffentlichen Lebens ermöglicht. An vier
Terminen pro Jahr werden künftig Gäste aus Politik, Kultur,
Wirtschaft und Wissenschaft ins CJD Jugenddorf Offen-
burg eingeladen, so das Ziel der Veranstalter.

Im Mittelpunkt steht jeweils aktuelles, gesellschaftlich rele-
vantes Thema, das in enger Absprache zwischen dem Ar-
beitskreis Politik und den Teilnehmenden im Jugenddorf
ausgewählt wird.

DRK Kreisverband Offenburg e.V.
Neues Kursangebot „YOGA“
ab Februar 2010
Der Lehrgang YOGA führt über Bewegung, Haltung, Atem-
schulung, Fühlen, Denken und Aufmerksamkeit Leib, Seele
und Geist in eine heilsame Ordnung. Yoga wird für sie Quel-
le der Ruhe, Kraft und Energie. Hatha-Yoga bringt den Men-
schen Stück für Stück wieder zu sich selbst und kann von
gesunden Menschen jedes Alters praktiziert werden.

Bei Schwangeren sind die Übungen angepasst. Selbst
wenn sie vorher nie Yoga gemacht haben, werden sie fest-
stellen, dass schon die einfachsten Übungen ihr Wohlbefin-
den und Ihre Gesundheit steigern.

An 8 Mittwoch – Abenden, vom 10. Februar bis 31.
März 2010 finden im Lehrsaal des DRK Kreisverban-
des Offenburg, Ortenberger Straße 30 in Offenburg die
Kurse statt. Durch den Kurs führt Frau Nadia Ghaffar.

Die Kurszeit ist
- für Schwangere von 17:00 Uhr bis 18:15 Uhr und
- für alle anderen Yogafreunde von 18:30 Uhr bis 19:45

Uhr.

Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns unter:
Telefon 0781- 919189-10 und im Internet unter www.kv-
offenburg.drk.de.
DRK Kreisverband Offenburg e.V.

Erste-Hilfe-Kurse und mehr bei den
Maltesern im Februar 2010

Die Malteser in Offenburg bieten fortlaufend Kurse an. Und
zwar:
- Erste-Hilfe-Fortbildungen zur Aufrechterhaltung der Be-

triebshelfer-Qualifikation finden am Mittwoch, 03. Febru-
ar, von 8 bis 16 Uhr statt. Anmeldung ist erforderlich.

- Samstag und Sonntag, 06./07.Februar, von 8 bis 17.15
Uhr bzw. 8 bis 13 Uhr für Führerscheinbewerber der Klas-
sen C, C1, C2, D, D1, sowie Gruppenleiter, Übungsleiter,
Betriebshelfer, Auszubildende, Studienanfänger mit ver-
pflichtendem Erste-Hilfe Grundkurs, Lehrer und alle Per-
sonen, die im Ernstfall richtig helfen können wollen. Eine
Anmeldung ist erforderlich. Ebenfalls gültigen Personal-
ausweis mitbringen.

- Mit einem neuen Angebot sprechen die Offenburger Mal-
teser alle Menschen an, die möglichst schnell das Aller-
wichtigste aus dem Bereich der Ersten Hilfe erlernen oder
auffrischen wollen: An einem Abend findet eine praxisori-
entierte Anleitung zur Hilfe bei Bewusstlosigkeit und im
Rahmen der Basis-Wiederbelebung statt. Besonders
eingegangen wird auf die Themen Herzinfarkt und Schlag-
anfall, die von vielen Menschen immer noch unterschätzt
werden -- genauso wie die Chancen, durch rechtzeitiges
und beherztes Eingreifen deren Ausgang zu verbessern.
Da es sich um wichtige Basis-Maßnahmen handelt, richtet
sich das Kursangebot an jedermann. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.
Kurstermin: Mittwoch, 10. Februar, von 19-22.15 Uhr.

- Eine Erste-Hilfe –Ausbildung zur Erlangung der Qualifika-
tion als Betriebshelfer nach den Anforderungen der Be-
rufsgenossenschaft findet am Mittwoch und Donnerstag,
24./25. Februar jeweils von 8 bis 16 Uhr statt. Anmeldung
ist erforderlich.

- Des Weiteren bieten die Malteser laufend Morgen- oder
Abendkurse „Erste Hilfe am Kind“ im Haus bzw. auch in
Ihren Einrichtungen auf Anfrage an.
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Diese Kurse des Malteser Hilfsdienstes richten sich an El-
tern und Menschen, die Kinder betreuen. Er vermittelt le-
bensrettende Sofortmaßnahmen und praktische Kenntnis-
se der Ersten Hilfe für Kinder vom Säuglings- bis Schulal-
ter.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Eine Anmeldung ist
erforderlich.

Die Kurse finden im Ausbildungszentrum der Malteser in
der FRIEDENSTR. 16 in Offenburg (bei der Dreifaltigkeits-
kirche) statt und werden von ausgebildeten Lehrkräften
durchgeführt.
Weitere Informationen und Anmeldungen sind beim
Malteser Hilfsdienst e.V. unter der Telefonnummer
0781/936899-1 möglich. Sollten Sie außerhalb der Bürozei-
ten anrufen, werden wir uns bei Angabe Ihrer Telefon–
nummer mit Ihnen in Verbindung setzen, oder unter
www.malteser-offenburg.de

Erste-Hilfe-Kurs für Notfälle bei Kindern
Einen Erste-Hilfe-Kurs bei Notfällen im Säuglings- und Kin-
desalter bieten die Malteser an: Was tun bei Vergiftung,
Stromunfall, Ertrinken, Krämpfen Kruppanfall und in vielen
anderen Fällen? Der Kurs richtet sich an Eltern und Men-
schen, die Kinder betreuen. Termine: viermal Mittwoch
Abend vom 3. März bis 24. März, jeweils von 20 bis 21.45
Uhr.
Kursort ist das Malteser-Ausbildungszentrum in der Offen-
burger Friedrichstr. 16.
Pro Person kostet der Kurs 30 Euro.
Anmeldung unter 0781/936899-1

Ortenauer Selbsthilfegruppe
„Laktose-Intoleranz/Milchzuckerunverträglichkeit Of-
fenburg“ Ltg.: M. & R. Bönisch
Informatives aus Wissenschaft - Ernährung und Medizin
können Sie beim monatlichen Erfahrungsaustauschabend
in der Ortenauer Selbsthilfegruppe "Laktose-Intoleranz/
Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg"Ltg.: Marianne &
Ricarda Bönisch m. aktivem Team in Erfahrung bringen.
Treffpunkt:
Kindergarten OG-Rammersweier (im eigenen Gruppen-
raum) Am Pflenzinger 9 - 77654 Offenburg
Montag, 01.02. - 19:00 Uhr
Eingeladen sind Betroffene, deren Angehörige sowie Inter-
essierte.
Weitere Infos unter : Tel.: 0781 / 20 39 153 (Bönisch) sowie
http://www.selbsthilfe-ortenau.de / http://www.libase.de

Voranzeige:
Vortrag: Freitag, 19.03.10 – Histaminintoleranz – Krank oh-
ne Grund?!
Veranstaltungsort: Ortenau Klinikum Wolfach

Ortenauer Selbsthilfegruppe
- für chronisch Schmerzkranke - Offenburg

Vortrag am Mittwoch,
3. Februar 2010 um 20.00 Uhr:
Naturheilkundliche Therapie von Dauerschmerzen
nach einem Zeckenstich
Post-Lyme-(Disease)-Syndrom
In dem Vortrag werden verschiedene ganzheitliche natur-
heilkundliche Therapieverfahren vorgestellt, mit denen es

möglich ist, das Krankheitsbild zu lindern und die Lebens-
qualität des Patienten auf Dauer effektiv zu verbessern.
Ebenso wird auch auf die verschiedenen Borreliose-Formen
und deren Ausprägungsformen eingegangen.

Referent: Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Apotheker für Homöopathie und Naturheilverfahren
Lehrbeauftragter für Homöopathie an der Universität Münster
Heilpraktiker
Ort: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung

Weingartenstraße 34 c, 77654 Offenburg

Kirchen

Pfarrfasnacht in Rammersweier
Die Herz-Jesu-Gemeinde Rammersweier lädt zu "Pfarrei
macht Narretei" ins Gemeindehaus ein.
Am Freitag, 5. Februar, gibt es ab 19.11 Uhr Unterhaltung
mit Beiträgen aus den Gruppierungen, und Gregor Uhl spielt
zum Tanz.
Eintritt 5,- € ( unter 18 J. frei)

FWE Spoleto e. V.

Das Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengenbach
lädt ein!
Abendlob gestaltet von der Jugendschola
Sonntag, den 31.1.10 um 18 Uhr in der Assisikapelle im
Haus La Verna
Begegnung im Franziskuskeller
Freitag, den 29. Januar 19 – 22 Uhr – jeder ist herzlich will-
kommen!

Wichtig! Der Gottesdienst Dienstagabend, dem 2. Febru-
ar findet schon um 19 Uhr in der Assisikapelle des Hauses
La Verna statt.

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:
Religionspädagogische Praxis
Geschichten aus dem Alten und neuen Testament in ganz-
heitlicher Weise erzählen, gestalten und deuten.
Termin: Mittwoch 3. 2. (18 Uhr) – Freitag 5. 2. 2010 (13 Uhr)
Zielgruppe:
Alle, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten im Bereich
der Katechese (Leiter von Kommuniongruppen und Kinder-
gottesdiensten) ErzieherInnen und ReligionslehrerInnen
Leitung: Prof. Franz Kett, München und Mitarbeiter-

team

Oasentage, Exerzitien über die Fasnachtstage
„Lebenskunst“:
Oasen in meinem Leben finden – im Alltäglichen das Wun-
derbare Entdecken - Mit biblischen und logotherapeuti-
schen Impulsen
Termin: Mittwoch, 11. 2. (18 Uhr) – Sonntag, 15. 2. (11 Uhr)
Leitung: Sr. M. Angelucia Fröhlich, Franziskanerin

Sr. M. Veronika Stein, Franziskanerin
Georg Schmitz-Helff, Kunsttherapeut, M.A.
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Schulung für Lektoren/innen
Lesen im Gottesdienst – ein Kurs für Lektorinnen und Lek-
toren und solche, die es werden wollen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.
Termin: Fr. 26. 2. (18 h) – So. 28. 2. 2010 (13 h)
Leitung: Helmut Unkelbach, Sprecher beim

Deutschlandfunk, Köln
Christa Beyer, Religionslehrerin

Voranzeige
Große Assisifahrt mit Padua
„Franziskanische Exerzitien - Auf den Spuren des Hl. Fran-
ziskus – den Quellen nachspüren…“
Termin: Mo. 24. 5. – Di.1. 6. 2010

Bitte zu den einzelnen Veranstaltungen Flyer anfordern

FWE Spoleto e. V.
Auf dem Abtsberg 4a
77723 Gengenbach
Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de
Internet: www. spoleto-gengenbach.de



Samstag, 30. Januar
18.30 Uhr Kloster U.L.F. Eucharistiefeier am Vor-

abend

Sonntag, 31. Januar
9.00 Uhr Weingarten Eucharistiefeier
9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier – Die Kin-

der haben eine eigene
Wortgottesfeier im Dreif-In.

10.30 Uhr Herz-Jesu Eucharistiefeier
11.00 Uhr Hl. Kreuz Eucharistiefeier
11.45 Uhr Weingarten Feier der Taufe des Kindes

Charlotte Rosado de Ne-
bendahl

18.30 Uhr Herz-Jesu Vesper
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier, mitgest.

vom Kirchenchor Hl. Drei-
faltigkeit, Ohlsbach

Freitag, 05. Februar
9.00 - Weingarten Anbetung mit Aussetzung
17.00 Uhr in der Kapelle des Pfarr-

zentrums
18.30 Uhr Weingarten Eucharistiefeier – Wall-

fahrtsmesse mit euchari-
stischer Anbetung

Samstag, 06. Februar
18.30 Uhr Kloster U.L.F. Eucharistiefeier am Vor-

abend

Freitag, 05. Februar
Ab 9.00 Uhr Krankenkommunion in Fessenbach und Zell-
Weierbach.

Sonntag, 31.01.10
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (G. Meier)
gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé

Montag, 01.02.10
15:00 Uhr Senioren-Gymnastik
20:00 Uhr „Lea und Rahel“: Ökum. Bibelabend in der

Altenbegegnungsstätte Hl. Kreuz, Haus
am Ölberg, Pfarrstr. 6

Mittwoch, 03.02.10
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht
17:30 Uhr Kinderjungschar für Mädchen und Jungen

2. – 4. Kl.
20:00 Uhr „Jakobs Reichtum“: Ökum. Bibelabend

Pfarrzentrum Weingarten Zell-Weierbach,
Franz-Schmidt-Str. 36

Freitag, 05.02.10
18:30 Uhr „Kampf am Jabbok“: Meditativer Seg-

nungsgottesdienst zum Abschluss der
Ökum. Bibelwoche

Freitag, 05.02.10
18:00 Uhr Meditativer Segnungsgottesdienst zum

Abschluss der Ökumenischen Bibelwoche
im Haus des Lebens, Weinstr. 148 (R.
Scholz/H. Geyer)

18:30 Uhr Gottesdienst in der Staufenburg Klinik
Durbach (G. Meier)

Sonntag, 07.02.10
10:00 Uhr Gottesdienst (G. Meier)
gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé
18:00 Uhr Herzliche Einladung an alle Gemeindeglie-

der Meditativer Abendgottesdienst in
der Stadtkirche (M. Wahl, Dekan i.R.)
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